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        Reinach, im Januar 2010 
 

SMVC Sektion Nord-West 
Jahresbericht des Vereinsjahres 2009 

 

 
Liebe SMVC Kameradinnen, Liebe SMVC Kameraden 
 
Das Jahr 2009 ist Geschichte. Viele schöne und interessante Veranstaltungen des SMVC 
Sektion Nord-West wurde von einer aktiven Gruppe genutzt um unserem Hobby „dem 
Fahren von schönen alten Veteranenfahrzeugen“ zu frönen und Freundschaften zu vertiefen. 
 
Die Höhepunkte der Aktivitäten 2009 des SMVC Sektion NW bildeten: 

• Unsere Blueschtfahrt in die Innerschweiz nach Sursee 

• Die Ausfahrt für das Blindenheim Basel 

• Unsere „Z’yschtigs“ Ausfahrt in den Schwarzwald 

• Die zweitätige Dreiländerfahrt  

• Unsere vielen gut Besuchten Hocks und Führungen 
 
Im März wurden wir von Robert Braunschweig zu seinem Vortrag über die Rallye „Peking 
Paris“ eingeladen, die Robert im Gedenken an Fürst Borghese genau zum 100 jährigen 
Jubliäum im 2007 organisiert hat. Es war sehr interessant auf den Spuren des Fürst 
Borghese die Rallye Peking Paris mitzuerleben. Robert hat uns in einem spannenden 
Vortrag in Fremde Länder entführt, und uns seine Eindrücke und Erlebnisse, die er mit 
seinem MG YA während über 2 Monaten erleben durfte, geschildert. Ich danke Dir Robert 
ganz herzlich für den tollen Vortrag. 
 

Als Auftakt der Saison hat uns am 26. April die Sektion Zürich zum Anfahren eingeladen. 
Eine Gruppe von Baslern hat den Weg nach Zürich unter die Räder genommen und ist 
herzlich von unseren Zürcher Kollegen empfangen worden. Es war ein schöner Tag. 
 

Anfangs Mai hat uns Monika und Markus Gerber auf eine schöne Blueschtfahrt in die 
Innerschweiz eingeladen. Nach Kaffee und Gipfeli im Restaurant Alpenblick auf dem 
Passwang sind wir mit ca. 20. Jung- und Oldtimern in Richtung Sursee gestartet. Von 
Balsthal nach Murgentahl, Pfaffnau, St. Urban, Roggliswil sind wir über Kaltenbach nach St 
Erhardt gefahren. Das Essen im Restaurant „Mostkurg“ war fein und die Kinder genossen 
den riesigen Spielzeugberg, den Marlyse Häfliger mit ihrem Vauxhal extra mitgenommen 
hatte. Nach dem Mittagessen sind wir in Konvoi Richtung Willisau nach Alberswil ins 
Landwirtschaft Museum „Burgrain“ gefahren. Die toll organisierte Führung durch das 
einzigartige Burgrain Museum und das per Zufall zur gleichen Zeit im Museum ausgetragene 
Country Festivall hat zu einer super Stimmung beigetragen.  
Auf der Rückfahrt sind wir teilweise in Konvoi über Zell, Altbüron, Langenthal, Balsthal nach 
Basel zurück gefahren. Ein paar ganz angefressen Enthusiasten habe sich dann nochmals 
zum Abschluss Apéro irgendwo auf dem Passwang getroffen. Es war ein toller Tag. Einen 
ganz herzlichen Dank an Monika und Markus und wir freuen uns schon jetzt auf den 
nächsten Event von Euch. 
 

Zum traditionellen Spargelessen im Mai wurden wir von Ruedi Plattner und Max Hunziker in 
unser Stammlokal, der Mühle in Aesch, geladen. Der Hock war gut besucht, die Stimmung 
hervorragend und jeder konnte sich reichlich mit Spargeln und Schinken, das Ganze 
wohlgemerkt „à discrétion“, den Bauch voll schlagen. 
 

Am Sonntag 17. Mai haben wir im Rahmen des 111 jährigen Bestehens des Blindenheims 
Basel eine karitative Ausfahrt durch die Altstadt von Basel und ins Baselbiet nach Bad 
Ramsach organisiert. Ca. 40 Einwohner des Blindenheims Basel sind mit 23 Veteranen 
Fahrzeugen durchs Baselbiet gegondelt. Der Anlass war ein super Erfolg. Herzlichen Dank 
an alle die an diesem Tag mitgeholfen haben den Einwohnern des Blindenheims Basel einen 
unvergessenen Tag zu bieten. Ich war sehr stolz auf unsern Club und uns alle, dass wir den 
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Mitmenschen, die es nicht so einfach haben und vielleicht weniger privilegiert sind, ein kleine 
Freude machen konnten. 
 

Am 7. Juni sind wir der Einladung des FAM ins TCS Center Füllinsdorf gefolgt. Wir haben 
uns in Pantheon in Muttenz getroffen und sind im Konvoi nach Füllinsdorf gefahren. Leider 
war Petrus mit den Motorradfahrern nicht so gnädig.. Es hat nur einmal geregnet… 
Es war trotzdem ein gemütlicher Sonntag Nachmittag… leider ist die Fahrt ins Baselbiet 
buchstäblich ins Wasser gefallen. Vielleicht schaffen wir es wieder einmal mit unseren  
zweirädigen Freunden einen Anlass auf die Beine zu stellen. 
 

Auch in diesem Jahr hat sich unsere eingeschworene Rallye Gruppe zu einer 11 Tage 
dauernden Sommerfahrt aufgemacht. Das Ziel hiess dieses Jahr „Allgäu Tirol und 
Vorarlberg“. Die Rallye führte von Basel über viele Nebenstrassen nach Ravensburg, 
Kempten. Neben der Besichtigung von vielen berühmten Sehenswürdigkeiten wie Schloss 
Neuschwanstein und Hohenschwangnau, den namhaften Firmen wie die Kirstallwelten von 
Swarowski wurden schöne Ausfahrten unternommen. Die Tage, sagt man, sind wie im Fluge 
vergangen. Auch das Allgäu, der Vorarlberg und vor allem das Tirol haben für jeden Gusto 
schöne und inhaltvolle Stunden geboten. Nochmals vielen Dank dem Organisator Klaus 
Rüedi für den sowohl kulturell, wie kulinarisch gelungenen Anlass. 
 

Ende Juni fand das traditionelle 39. Veteranen-Wochenende, das „Chopard Challenge“ in 
Gstaad statt. Eine tolle Gruppe von SMVC Club Kameraden der Sektion NW hat an dieser 
traditionellen Rallye von über 220km teilgenommen. Die imposante Fahrt von Gstaad an den 
Murtensee, weiter nach Vervey am Genfersee bis nach Aigle wo wir über den Coll du Pillon 
zurück ins Saanenland gefahren sind, hat allen gut gefallen. Das Berner Oberland mit dem 
Chopard Challenge ist immer wieder ein super Event den man weiter empfehlen kann. 
 

Im August hat unsere Zyschtig’s Ausfahrt in den Schwarzwald stattgefunden. Eine Gruppe 
von 17 Teams hat sich an diesem schönen Dienstag in Möhlin im Restauran Adler getroffen. 
Nachdem wir die Route besprochen hatten, sind wir von Möhlin, über Laufenburg (CH und 
D) durchs Albtal nach St. Blasien gefahren. Nach der Besichtigung des Doms und einer 
kleinen Stärkung sind wir weiter über Schluchsee, Titisee nach Hinterzarten. Im Restaurant 
Reppert, der Wellnessoase von Klaus und Martha haben wir ein gutes Mittagessen 
genossen. Am späteren Nachmittag sind wir dann auf dem Rückweg noch in einer Brauerei 
gelandet und haben uns mit Brezel den Bauch voll geschlagen. Am Abend trafen wir uns 
dann alle wieder im Restaurant Pantheon um denen, die den ganzen Tag im „Stollen“ waren 
zu berichten, was für einen unglaublich schönen Tag wir verbringen durften. Es war ein toller 
Tag. Herzlichen Dank für die Organisation 
 

Auch am 20. RAID Basel-Paris im August mit Startort Messe Basel sind einige unserer 
SMVC Kameraden mitgefahren. An der AUTOPASSION mit dem „Concours d’élegance“, ein 
Tag vor dem Start des RAID, haben wieder viele Mitglieder des SMVC Sektion Nord-West 
teilgenommen und somit zum Erfolg dieses Anlasses beigetragen. 
 

Als High-light in diese Saison hat uns Klaus zu einer zwei tägigen Dreiländerfahrt 
eingeladen. Eine interessante Gruppe von 30 Personen, 3 Kindern und einem Hund sind 
dem Aufruf gefolgt und haben sich am Samstag im Restaurant Spitzwald in Allschwil 
getroffen. Die Fahrt führte uns von Allschwil weiter nach Altkirch, über die Route des Crètes, 
den Grand Ballon nach Kaysersberg, danach dem Kaiserstuhl entlang bis nach 
Emmendingen. Nach dieser langen und schönen aber auch anstrengenden ersten 
Tagesetappe haben wir genügend Zeit gefunden, unsere müden Knochen im Hotel 
Windenreuterhof zu entspannen und danach ein ausgiebiges und reichhaltiges 
Dreiländerbuffet, von der Vorspeise bis zum Dessert zu geniessen. 
Nach dem Frühstück sind wir am Sonntag nach Waldkirch, Triberg ( mit der grössten 
freistehen- den Kuckucksuhr ) nach Furtwangen und zur Donauquelle gefahren. Die 
Rückfahrt führte uns nach Breitnau, Titisee und über die schöne Höhenpanoramastrasse 
nach Waldshut, Bad Säckingen und zurück nach Basel. Der Heimweg führte für Einige von 
uns an der Brauerei aus der „Z’ischtigs“ Fahrt vorbei…. Es hat allen gefallen auf jeden Fall 
konnte der Zeitpunkt der Rückkehr nach Basel nicht mehr dokumentiert werden. 
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Im September wurde zum traditionellen Picknick eingeladen. Dieses Mal waren wir wieder im 
alten „Schützehüsli uf em Käpeli“ zwischen Reinach und Therwil. Das Wetter spielte mit und 
wir konnten den Apéro im Freien geniessen. Wie jedes Jahr wurde alles bestens vorbereitet 
und die Hütte gut eingeheizt. Das Dessert Buffet war auch dieses Jahr vom feinsten und die 
stilvoll hergerichteten Blumenbouquets auf den Tischen, die dieses Jahr von Marietta Pflugi 
arrangiert wurden, waren eine Freude. Es war ein schöner gelungener Anlass. Herzlichen 
Dank an Klaus Ruedi und die Laymentaler Gruppe (von Therwil bis Ettingen). 
 

Am 13. September hätte unsere erste Monte Jura Rallye statt finden sollen. Die Strecke war 
geplant, die Restaurants bestellt und die Wertungsprüfungen vorbereitet. Leider wollte an 
diesem schönen Herbsttag fast niemand mit uns durchs Baselbiet gondeln. Aus diesem 
Grund haben wir die erste Monte Jura Rallye 2009 abgesagt. Ich hoffe aber, dass wir es 
trotzdem wieder mal versuchen werden, eine Monte Jura Rallye in der Sektion Nord West zu 
organisieren (ob dann mit oder ohne Wertung ist ja noch offen). 
 

Im September hat uns Klaus Rüedi zu unserer traditionelle Herbstfahrt geladen. Gestartet 
hätten wir irgendwo im Baselbiet und gefahren wären wir nach Laufenburg zu Hela. Der 
Vorstand hat entschieden, dass wir diese Ausfahrt ausfallen lassen da Klaus wieder mal 
wegen seines lieben Fusses im Spital war und ich selber beruflich sehr eingespannt war. 
 

Im November hat uns Marlyse Häfliger und Klaus Rüedi zu einem gemütlichen Photo Abend 
in die Mühle in Aesch eingeladen. Das Essen war fein, die Photos toll und mancher der 
Anwesenden hat sich selber oder im Minimum sein teures Stück auf den viele Photos 
bestaunen und bewundern können. Leider hat die Technik für die DVD Filmvorführungen 
gestreikt da die PC Laufwerke die DVD – einfach nicht lesen wollten. Für das nächste Jahr 
haben wir da noch ein wenig Entwicklungspotential. 
 

Im Dezember wurde in unser Stammlokal „Mühle“ in Aesch zu einem gemütlichen vor 
„Weihnachtlichen“ Beisammensein zum Jahresende eingeladen. Der schön gedeckte Tisch 
sowie die weihnachtliche Dekoration haben neben dem guten Essen zu einem gelungenen 
Abend beigetragen. Natürlich hat uns auch dieses Jahr Erika Abt mit ihren Kuchen beehrt. 
Nochmals herzlichen Dank, wir freuen uns schon jetzt auf die Kuchen im Dezember 2010. 
 

Im Januar 2010 hat uns Andy Kunz ins Cartoon Museum in Basel eingeladen. Die 
interessante Sammlung von Cartoons mit und ohne Text, Parodien über Kunstwerke und 
Künstler, Karikaturen, Darstellungen zu Themen aus Gesellschaftspolitik, Kultur und Alltag.  
Wir haben eine tolle Führung in einem kleinen aber schmucken Museum genossen. Wer es 
nicht kennt muss einfach mal hin. 
Danach haben wir uns im Restaurant „Zum Isaak“ zum Hock getroffen. Auf der intellektuellen 
Seite wurden wir an diesem Abend richtig verwöhnt, leider wurde uns dies auf der 
kulinarischen Seite verwehrt. Die Stimmung war trotzdem toll und wir haben einen schönen 
Abend genossen.  
 

Ich möchte mich bei meinem alten und neuen Vorstand für die geleistete Arbeit in diesem 
Jahr bedanken. Wir haben im vorletzten Jahr die Arbeiten im Vorstand neu aufgeteilt was zu 
einer starken Entlastung meiner Aufgaben geführt hat.  
Für diese Entlastung bin ich meinem Vorstand sehr dankbar damit ich meinen 
Verpflichtungen neben diesem Amt auch gerecht werden kann. 
Um die Kontuinität der Vorstandsarbeit auch für die Zukunft zu sichern ist es jedoch sehr 
wichtig und notwendig, dass wir im 2010 den Einen oder Anderen von Euch überzeugen 
können als „Beisitzer“ im Vorstand mitzuarbeiten. Wer Lust und Laune hat mal etwas zu 
organisieren oder mitzuhelfen ist herzlich willkommen sich beim Vorstand zu melden. 
 

Zum Schluss wünsche ich Euch allen eine schöne Rallye-Saison 2010 sowie gemütliche und 
inhaltsvolle Stunden bei unserem gemeinsamen Hobby. 
 

SMVC Sektion Nord-West  
 
 
Andy Kunz, Präsident 


